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□ für Einzelperson volljährig (ledig, geschieden, verwitwet) 

□ für Ehepaar oder Paar in eingetragener Partnerschaft (gemeinsame Einbürgerung) 

□ für Einzelperson (verheiratet, in eingetragener Partnerschaft ohne Einbezug des Partners) 

□ mit Einbezug von minderjährigen Kindern:   
 
Geb. Datum: __________________   Geb. Datum: __________________ 
 
Geb. Datum: __________________  Geb. Datum: __________________ 
 

□ für Kinder oder Jugendliche unter 18 Jahre (Eltern werden nicht eingebürgert): 
 

Geb. Datum: __________________   Geb. Datum: __________________ 
 
Geb. Datum: __________________  Geb. Datum: __________________ 

 
Personalien 
Familienname: 
 
 

Vorname: 
 
 

Geb. Datum: Staatsangehörigkeit :  

Adresse: 
 

Aufenthaltstitel: B / C / F / N  
(Kreisen Sie das Betroffene an) 
 

Ich wohne in Biel seit ……../……../…….. Ankunftsdatum in der Schweiz ……../……../…….. 

Telefon Nr./Mobil  

Haben Sie eine Ausbildung in der Schweiz absolviert (Diplom, EFZ, Lehrabschluss, Matura, Berufs-
prüfung, Bachelor, Master)? 
□ Ja                □ Nein                     
 
Ist Deutsch oder Französisch Ihre Muttersprache? 
□ Ja                □ Nein                     
 
Haben Sie unbezahlte Betreibungen oder Verlustscheine über die letzten 5 Jahren? 
□ Ja                □ Nein                     
 

  

 

Fremdpolizei & Ermittlungen 
Fachbereich Einbürgerungen 
Neuengasse 28, 2502 Biel 
www.biel-bienne.ch 

Öffentliche Sicherheit, ESD, Postfach 1120, 2501 Biel 
 
Bestellschein für die Formulare 
«Gesuch um ordentliche Einbürgerung» 
 



 

Bitte senden Sie den Bestellschein an folgende Adresse: 
 
Öffentliche Sicherheit  
Einwohner- und Spezialdienste 
Fachbereich Einbürgerungen 
Neuengasse 28, 2502 Biel 
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Nur für Erwachsene: Haben Sie oder Ihr Ehepartner (oder Ex-Ehepartner) in den letzten 10 Jah-
ren Sozialhilfe von einer Gemeinde erhalten? 

□ Ja                □ Nein  
                    

Für Nicht-EFTA-Staatsangehörige (Schengen-Raum/Europa): Haben Sie oder Ihr Ehepartner (o-
der Ex-Ehepartner) in den letzten 10 Jahren Asylsozialhilfe von einem Kanton bezogen? 

□ Ja                □ Nein                     
 
Für Kinder, die alleine einen Antrag stellen: Haben sie mindestens 5 Jahre lang die obligatorische 
Schule besucht? 
□ Ja                □ Nein                     
 
Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass die gemachten Angaben genau sind und dass ich mich 
bei betrügerischem Verhalten gegenüber den Behörden strafbar mache (118 AuG, Abs. 1). 
 
 
------------------------------------------------------                 ------------------------------------------------------ 
Ort, Datum                                                                   Unterschrift 
 

 
Merkblatt für das ordentliche Einbürgerungsverfahren von Ausländerinnen und Ausländern 
 
Ein Gesuch um ordentliche Einbürgerung kann in der Stadt Biel stellen,  
 

• wer über eine Aufenthaltsbewilligung C (Niederlassungsbewilligung) verfügt 
 

• wer in der Stadt Biel wohnhaft ist (Aufenthaltsgemeinde) 
 

• wer vor Einreichung des Gesuches mindestens zwei Jahre ununterbrochen in der Stadt Biel Wohnsitz hat 
 

• wer einen Aufenthalt von insgesamt zehn Jahren in der Schweiz nachweist, wovon drei in den letzten fünf Jahren vor 
Einreichung des Gesuches 
 
- Für die Frist von zehn Jahren wird die Zeit, während der die gesuchstellende Person zwischen dem vollendeten 8. 

und 18. Lebensjahr in der Schweiz gelebt hat, doppelt gerechnet. Der tatsächliche Aufenthalt in der Schweiz hat 
jedoch mindestens sechs Jahre zu betragen. 

 
- Für Kinder, die in das Einbürgerungsverfahren der Eltern mit einbezogen werden, gelten die Wohnsitzerfordernisse 

nicht. 
 

• wer die Bestätigung über das erfolgreiche Absolvieren des Einbürgerungstests, falls erforderlich, vorweisen kann 
 
Vom Einbürgerungstest befreit sind: 
 
- Kinder, die zum Zeitpunkt der Gesuchseinreichung (korrekt eingereichte Unterlagen) unter 16 Jahre alt sind. 
- Personen, die während mindestens fünf Jahren die obligatorische Schule nach schweizerischem Lehrplan besucht 

haben. 
- Personen, die eine Ausbildung auf Sekundarstufe II (berufliche Grundbildung, gymnasiale Maturität) nach schwei-

zerischem Lehrplan oder Tertiärstufe (Fachhochschule, universitäre Hochschule) in der Schweiz abgeschlossen 
haben. 
 

• wer deutscher oder französischer Muttersprache ist 
 

- oder während mindestens 5 Jahren in der Schweiz eine deutsch- oder französischsprachige Schule/Ausbildung 
besucht hat  

- oder einen Ausbildungsabschluss auf Sekundarstufe II oder Tertiärstufe vorweisen kann  
- oder die Bestätigung über das Absolvieren eines Sprachtests bei einer anerkannten Institution für das Erreichen 

des Sprachniveaus A2 schriftlich bzw. B1 mündlich gemäss dem gemeinsamen europäischen Referenzrahmen für 
Sprachen des Europarats in Deutsch oder Französisch beibringt 
 

• wer keine Leistungen der Sozialhilfe bezieht oder bezogene Leistungen vollumfänglich zurückbezahlt hat 
Ausnahme: 
- Sozialleistungen, die während der Minderjährigkeit, der ordentlichen Erstausbildung oder aufgrund einer körperli-

chen, geistigen oder psychischen Beeinträchtigung bezogen wurden (IV Abklärung), stellen kein Einbürgerungs-
hindernis dar. Diese Leistungen müssen nicht zurückbezahlt werden, um eingebürgert werden zu können. 

 
• wer über keinen Eintrag im Strafregister verfügt 

 
• wer über keine hängigen Schuldbetreibungen verfügt 


